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Jungen 19 Verbandsliga 1

TTC Heppenheim : TV 1886 Igstadt 
Sonntag, 04.02.2024, 14:30 Uhr

TTC Heppenheim siegt deutlich gegen TV 1886 Igstadt

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TV 1886 Igstadt hat der TTC Heppenheim am Sonntag in
weniger als 110 Minuten zwei Punkte in der Jungen 19 Verbandsliga 1 gesammelt. Beim TV 1886
Igstadt lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Nachmittag aus: Mit 29:6 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass der TTC Heppenheim mit einem und der TV 1886 Igstadt mit 2 Ersatzspielern antrat.
Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Daud
/ Lambrecht beim 3:0 gegen Ried / Wirz. Das war ein souveräner Sieg. Beim nachfolgenden 11:8, 12:
10, 15:13 gegen Klass / Will fanden Schmitt / Moerschel von Anfang an die richtige Taktik in ihrem
Spiel. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ Berk Daud seinem Gegner Jakob Ried beim in Sätzen
klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Es dauerte eine Weile,
bis Lennart Schmitt seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Philipp Klass quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Wenig später
ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Silas Moerschel
gelang es, Maximilian Wirz im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Rasmus Will
zeigte Cai Lambrecht seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:1. Berk Daud konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Philipp Klass beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld
absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim nachfolgenden 3:0 gegen
Jakob Ried fand Lennart Schmitt von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Nach diesem
Einzel steht Schmitt somit bei 12 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Ried ein 6:14 ausweist. Ein hartes Stück Arbeit hatte Silas Moerschel beim 11:7, 8:11, 11:
4, 13:15, 11:6 gegen Rasmus Will zu verrichten. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 8:1. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Cai Lambrecht letztlich parat, um
sich gegen Maximilian Wirz durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg des TTC Heppenheim geht es nun im nächsten Spiel am 18.02.2024 gegen die
SG RW Büchenberg, während der TV 1886 Igstadt am 17.02.2024 gegen Eintracht Frankfurt II
antritt.

 Statistik:
 TTC Heppenheim

Doppel: Daud / Lambrecht 1:0, Schmitt / Moerschel 1:0 
Einzel: B. Daud 2:0, L. Schmitt 1:1, S. Moerschel 2:0, C. Lambrecht 2:0 

 TV 1886 Igstadt
Doppel: Ried / Wirz 0:1, Klass / Will 0:1 
Einzel: P. Klass 1:1, J. Ried 0:2, R. Will 0:2, M. Wirz 0:2


